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Im Hause 
 
 
 
 
 
 
Antrag auf Anhörung zum Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Heilberufekam-
mergesetzes (Drucksache 17/356) 
 
 
Sehr geehrter Herr Vogt, 
 
 
die SPD-Landtagsfraktionen möchte zur weiteren Beratung des Entwurfs eines Gesetzes zur 
Änderung des Heilberufekammergesetzes eine mündliche Anhörung beantragen. Für die 
mündliche Anhörung sollen folgende Personen eingeladen werden: 
 

1. Prof. Dr. med. Gerhard Hintze - Vorsitzender der Ethikkommission I bei der Ärztekam-
mer Schleswig-Holstein 

2. Prof. Dr. Albrecht Ziegler - Vorsitzender der Ethikkommission II bei der Ärztekammer 
Schleswig-Holstein 

3. Prof. Günther Jansen – Vorsitzender Patientenombudsmann/-frau Schl.-Holst. e. V. 
4. Prof. Dr. Phil. Hartmut Rosenau - Zentrum für Ethik an der Christian-Albrechts-

Universität zu Kiel 
5. Prof. Dr. med. Dr. jur. Hans-Jürgen Kaatsch – Zentrum für Ethik an der Christian-

Albrechts-Universität zu Kiel 
6. Herr Prof. Dr. med. Dr. phil. H. Raspe – Vorsitzender der Ethikkommission der Medizi-

nischen Fakultät der Universität zu Lübeck 
7. Prof. Dr. Gunnar Duttge - Geschäftsführender Direktor des Zentrums für Medizinrecht 

an der Georg-August-Universität Göttingen 
 
 
Folgende Fragen sind dabei von Interesse: 

1. Sollten Patientenvertretende und/oder Theologen mit Stimmrecht in der Ethikkommis-
sion vertreten sein? 

2. Welche Bedeutung werden Ethikkommissionen vor dem Hintergrund modernster da-
tengestützter und –steuernder Technik zukünftig haben? 
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3. Welche medizinrechtlichen Fragen kommen in der Transplantat-Technik auf uns zu? 
4. Wie unterscheiden sich ethische Grundhaltungen bei der gesetzlichen Umsetzung in 

den Bundesländern? 
5. Welche Kosten können wie aufgefangen und refinanziert werden? 
6. Sind soziologische Kompetenzen für die Ethikkommission hilfreich? 
7. Wie wird der jeweils notwendige medizinrechtliche Spezialsachverstand in den Kom-

missionen sichergestellt? 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Bernd Heinemann 
Gesundheitspolitischer Sprecher der SPD-Landtagsfraktion 


